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HERAUSGEBER: SED-BETRIEBSPARTEIORGANISATION 

u. emerJ^MpfdeMonftratioit 
gegen die J{riegs breiber 

toifkn ftir am Sonntag, den 16. Januar den traditionellen Marach zu den Grä¬ 

bern von Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg. 
Hier bringen Air unseren geschlossenen »Villen zum Ausdruck, die Verwirkli¬ 

chung der Pariser Verträge, die Wiederaufrüstung Westdeutschlands, mit allen 

Mitteln zu verhindern. 
Die leuchtenden Vorbilder - Karl Liebknecht und Rosa Lu-xemburg - sind uns 

Ansporn in unserem unermüdlichen Kampf gegen den deutschen Militarismus. 

CjlAch gehofft in die Reihen der Vemanfiran len 
Viele unserer Kollegen gaben anläßlich der Kurzversammlungen zum Jahres¬ 

anfang und der Gewerkschaftsversammlungen die Verpflichtung ab, geschlossen 
i 
a^Äieser Demonstration teilzunehmen, fcaten uns allen das Beispiel. 

XXX 

'Gemeinsam demonstrieren die Kollegen der Werkküche. 

Einstimmig beschlossen die Kostenstellen 011 und 047 die Teilnahme an der 

Demonstration. 

Von einer Gewerkschaftsgruppe der Kostenstelle 436 verpflichteten sich 16 
Kollegen mit ihrer Familie an der Demonstration teilzunehmen. 

XXX 
Die Kriegsvorbereitungen bedrohen auch Dein Leben, auch Deine Familie. 

fleshaib emarlen wir Dich 
am Sonntag, den 16. Januar um 1o.4o Uhr 

k Stalinallee Ecke faldeyerStraße 
(Stellplan umseitig) 

Tribüne. Hauptwerk Treptow — J36 u - SO • 254 - 200 

www.industriesalon.de



J^crlleginnen und JftrUegen i / 
Ajl 15.1.55 findet durch die Initiative unserer Mitglieder eine ge**einöaaie 
Konferenz Teu-pelhofer und Köpenicker Arbeiter ijn Speiseaa&l des VEß Funk- 
eerk Köpenick, WendenscnloßstraBe 154/56 statt. 

Wir begrüßen 
diese yionferenx i*i Natien aller Kollegen unseres Werkes und 

wünschen eine’erfolgreiche Arbeit. 
Die Arbeiterklasse Deutschlands erkennt a*ehr und aiehr den gefahrvollen Weg 
der Pariser Verträge und der dantit verbundenen Remilitarisierung West¬ 
deutschlands und ergreift Kampfmaßnahmen zu ihrer Verhinderung. 

Die Konferenz am 15.1.55 wird ein weiterer Schritt zur Festigung der Ver¬ 

bundenheit mit unseren westberliner und westdeutschen Kollegen sein. 

Alle Kraft für die Einheit der deutschen Arbeiterklasse! 

Vorwärts ! Gegen Pariser Verträge und gegen die Remilitari¬ 

sierung Westdeutschlands ! 

Betriebs-Gewerkschaftsleitung 
Stangl 

Aufruf an alle Jungen Kolleginnen und Ko 11 egen_unseres_Werkes_. 

Am Sonntag demonstriert die Berliner Bevölkerung zu den Gräbern Karl 
Liebknechts und Rosa Luxemburgs. Beide, glühende Kämpfer gegen den impe¬ 
rialistischen Krieg sind das große Vorbild der Deutschen Jungend. Ihr gan¬ 
zes Leben widmeten sie dem Kampf für eine glückliche Zukunft unserer Jugend. 
Deshalb wurden sie von der faschistischen Reaktion ermordet. 

Mit den Pariser Verträgen erwächst für die 
Deutsche Jugend erneut die große Gefahr auf 
die Kriegsschauplätze und damit ins Massen¬ 
grab geführt zu werden. Adenauer und seine 
Hintermänner wollen am io. die Pariser Ver¬ 
träge im Bundestag durchpeitschen. Deshalb 
demonstrieren wir am Sonntag gegen die Rati¬ 
fizierung und Durchführung der Pariser Ver¬ 
träge für eine glückliche Zukunft unseres 
ganzen Volkes. Unsere Brigade verpflichtet 
sich, vollzählich an der Demonstration teil¬ 
zunehmen. Wir rufen alle jungen Kolleginnen 
und Kollegen unseres Werkes auf, mit uns ge¬ 
meinsam zu demonstrieren gegen Krieg und 
|Faschismus für Frieden und Einheit. 
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12 S-Bahn 

Stalinallee 

Jugendbrigade Bildröhren-Pumpe 
Stalinallee 

[Gruppenorganisator der FDJ 
gez. Neuendorf 

Brigadier 
gez. Scholz 

r./4/ex. 

X Treffpunkt 

Gruppenorganisator der Gewerkschaft 
gez. Simon 
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